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Courtyard Marriott 
Schwanthalerstraße 37

80336 München

Was in der Humanmedizin jahrzehntelang geübte Selbstver-
ständlichkeit ist, wird heute zunehmend auch für die Zahn-
medizin interessant:
LABORDIAGNOSTIK flankiert therapeutische und prä-
ventive Maßnahmen. 

Lab4dent vertritt ein ganz neues  integratives Diagnostik-
konzept für den Zahnarzt. Lab4dent bildet  eine  Schnittstel-
le zwischen Zahnarzt, niedergelassenen Arzt und Labor. 
Ziel ist es, den Patienten nicht nur eine ganz individuell an-
gepasste zahnärztliche Behandlung anzubieten, sondern 
auch durch interdisziplinäre Kooperationen den ganzheitli-
chen Blick des Zahnarztes zu schärfen.  

Um diesen neuen Anforderungen gerecht zu werden, wurde 
ein Laborpaket geschnürt, das Diagnostik bei Parodontitis, 
Herdgeschehen, Unverträglichkeit von Zahnersatz, Kno-
chenabbau, Entzündung, Materialbelastung und Stress ent-
hält. Therapieempfehlungen runden das Programm ab.
   
Jedes Dentalersatzmaterial ist für den Organismus ein 
Fremdstoff. Trotz Einsatzes moderner Dentalmaterialien mit
generell sehr guter Biokompatibilität können bei empfind-
lichen Personen immunologische Sensibilisierungsreaktio-
nen (Allergien) mit lokalen oder systemischen Beschwerden 
auftreten. Moderne labordiagnostische Testsysteme wie LTT 
(Lymphozytentransformationstest) und ITT-CYRA® (Immun-
Target-Test/Cytokine-Release-Assay), der Einsatz alternativer 
Materialien und der Umgang mit Materialunverträglichkei-
ten in der Praxis werden diskutiert.  

SEMINARPROGRAMM

Das Courtyard Marriott in der Schwanthalerstraße liegt im 
Herzen Münchens.  Die Nähe zum Bahnhof mit allen öffent-
lichen Verkehrsmitteln ist für die Anreise der Tagungsgäste 
ideal. Die nahen Einkaufsstraßen der Innenstadt laden nach 
der Veranstaltung noch bis Samstag Abend zum Flanieren 
und Einkaufen ein. 

Wichtigste Entfernungen
Entfernung zum Hauptbahnhof: 300 m
Entfernung zur Autobahn: 5 km
Entfernung zum Flughafen: 40 km
Entfernung zur Messe: 14 km 
Entfernung zum Stachus: 800 m

                                       SAMSTAG 25.03.2017

10.00 Uhr	 Begrüßung
		  Dr. med. Rudolf Raßhofer,
		  Forum spezielle und komplementäre 
		  Labordiagnostik, München

10.15-11.45	 Überblick über die Labordiagnostik von 
Dentalmaterialunverträglichkeiten 		
Dipl. Biol. Wolfgang Mayer

		  Laborleiter - Labor Bavariahaus, München

11.45-12.30	 Dentale Materialien - Möglichkeiten und 	
Grenzen bei der Versorgung von Patienten 	
mit multiplen Unverträglichkeiten und 
Allergien			 

		 Claudia Herrmann, Dentallabor Herrmann, 
		  Bad Tölz

12.30-12.45	 Möglichkeit zur Diskussion mit den 
		  Referenten

12.45-14.00	 gemeinsames Mittagessen

14.00-15.00 	 Calprotectin als Entzündungs- und Progno-
semarker in der Parodontologie 	

		  Dr. med. Rudolf Raßhofer, 
		  Arzt für Mikrobiologie und Epidemiologie,
		  MVZ Bavariahaus, München

15.00-15.30 	 Möglichkeit zur Diskussion mit den 
		  Referenten		
		


